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Plattenlogistik  
voll automatisiert

Im Rahmen eines 6,5 Millionen Euro Investitionspakets hat die Druckerei Johann Sandler  

auch die Platten-Herstellung vollständig automatisiert. Dass es hier neben der klassischen  

CTP-Belichtung noch viele weitere Arbeitsschritte gibt, die sich automatisieren und damit effi-

zienter gestalten lassen, findet in der Branche nun zunehmend Beachtung. Wie viel Potenzial  

zur Steigerung von Produktivität und Qualität im automatisierten Plattenhandling liegt,  

zeigt das Beispiel im  österreichischen Marbach. 
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 Dort wurde eine weitere Heidelberg 
Speedmaster XL 106 installiert, die 
Dank Trocknung mit LED-Licht und 
Rollenquerschneider einen wesentli-
chen Produktivitätsvorsprung er-
bringt. Damit dieser Vorsprung nicht 
schon in der Vorstufe verpufft, sorgen 
zwei Kodak Magnus 800 MCU-Be-
lichter für einen hochproduktiven 
Plattendurchsatz. Dass die steigende 
Anzahl von Kurzläufern nicht mehr 
auf die herkömmliche Art sortiert und 
zu den Druckmaschinen gebracht 
werden kann – ohne Fehler in der Zu-
ordnung, Verkratzen und Zeitverlust 

– war Geschäftsführer Hannes Sandler 
von Beginn an klar. Deshalb wurde 
auch nach der Belichtung konsequent 
automatisiert. Die Plattensätze wer-
den heute vollständig, vorsortiert, ter-
mingerecht und völlig ohne manuel-
les Handling an die Druckmaschine 
gebracht. Fehlende oder verkratzte 
Platten gibt es nicht mehr und der 
Prozess Plattenherstellung vollzieht 
sich bedeutend harmonischer. 

Ein logistisch rundes Konzept
Dafür sorgt Nela’s Plate On Demand-
Konzept, das heißt, eine maßge-
PRINT & PRODUKTION 3-4/2017
chneiderte Plattenlogistik, die im 
ommer 2016 in Betrieb genommen 
urde. Plate On Demand bedeutet, 
ass belichtete Druckplatten gemäß 
er Produktionsplanung sortiert zum 
ichtigen Zeitpunkt an der richtigen 
osition bereit gestellt werden. Neben 
em Nela SF-Bender, dem inline an 
ie beiden Kodak CTP-Linien ange-
unden Abkantsystem, umfasst die 
nlage eine vollautomatische Platten-
ortierung mit Vollständigkeitskon-
rolle und Statusanzeige. Die belichte-
en und entwickelten Druckplatten 
erden nach den Prozessoren von Ne-
Über Nela
ie Nela Gruppe mit Nela Brüder Neu-

eister in Deutschland, Nela USA und 

ela Asia bildet einen der größten  

ersteller von hochwertigen optischen 

ontrollsystemen für industrielle An-

endungen, Prozesskontrolle und Au-

omation mit Kunden in der Grafi-

chen Industrie, der Automotive 

ranche sowie in der Medizinindustrie. 

elas grafische Sparte umfasst optische 

nline Stanz- und Abkantmaschinen 

owohl für Zeitungs- als auch für Akzi-

enzdruckereien, sowie Plattenauto-

ations- und Transportsysteme. Mit 

ehr als 3.000 Installationen weltweit 

st Nela ein Markt- und Technologie-

ührer. 

er Geschäftsbereich Teileprüfung  

mfasst Systeme für die automatische 

ptische 100%-Inspektion von Gum-

idichtungen und anderen Kleinteilen 

us Kunstsoff, Metall und Keramik, so-

ie gesinterte Massenteile. In diesem 

ußerst diversifizierten Markt ist Nela 

ach eigenen Angaben ein Technolo-

ieführer. An unseren Standorten in 

ahr (Deutschland) und River Falls 

USA) werden die präzisen Maschinen 

on 200 Mitarbeitern in modernen 

roduktionsanlagen produziert.
Der Nela Druckplattensorter 
mit Plattenwagen. 
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a Transportförderern durch die Wand 
irekt in den Drucksaal transportiert. 
ier steht der mit Plattenwagen aus-
estattete Plattensorter. Sobald ein 
agen bestückt ist – eine Übersicht 

ber dem Sorter und am Leitstand 
eigt den Status der gerade in Produk-
ion befindlichen Plattensätze an – 
ann er bequem zur Druckmaschine 
efahren werden. Hier findet dann der 
weite und letzte manuelle Arbeits-
chritt in der gesamten Plattenpro-
uktion statt: die Entnahme der Plat-
ensätze aus dem Wagen und das 
inführen in das Druckwerk. – Unter-
essen nehmen freie Plattenwagen am 
orter schon wieder die Druckplatten 
ür die nächsten Druckaufträge auf.

late On Demand
inter Plate On Demand steckt die 
on Nela speziell für den Akzidenz-
ruck entwickelte PSC Sortiersoft -
are, die jede Druckplatte über einen 
elichteten Barcode eindeutig identifi-
iert und anschließend einem Druck-
uftrag beziehungsweise einer Druck-
aschine zuordnet. Laut Alexander 
ürregger, dem Leiter der Druckvor-

tufe bei Sandler, lassen sich auftrags-
ezogene Druckplattensätze nun ein-
ach und sicher den verschiedenen 
ruckmaschinen zuweisen. Eine Ver-
echslungsgefahr bestehe nicht mehr. 

Außerdem werde Zeit eingespart, da 
ausschließlich vollständige Platten-
sätze zur Druckmaschine gelangen 
und somit keine fehlenden mehr ge-
sucht werden müssen. Dieser Faktor 
sei, so Dürregger, im Vorfeld gar nicht 
so hoch eingeschätzt worden, erweise 
sich jedoch nun als Quelle weiterer 
Einsparungen. Durch die neue Plat-
tenlogistik würden ja schon erwar-
tungsgemäß weniger Ressourcen be-
nötigt, und die vollautomatische 
Abkantung führe dazu, dass manuelle 
Schritte und damit Beschädigungen 
und Verwechslungen vermieden wür-
den. „Damit sind die Produktions -
abläufe schneller, sicherer und har-
monischer geworden“, freut sich 
Dürregger.

Großes Einsparpotenzial
In Summe der Einsparpotentiale wird 
die Amortisation der neuen Plattenlo-
gistik in wenigen Jahren erreicht sein. 
Neben dem evidenten Vorteil durch 
Reduzierung der Personalaufwands in 
der Plattenherstellung, ist die Erspar-
nis durch Qualitätssicherung eben-
bürtig: neu angeforderte Platten, wo-
möglich verbunden mit kostspieligen 
Maschinenstillständen oder Reputati-
onsverlusten bei mangelhaft ausgelie-
ferten Produkten, gehören dank Plate 
On Demand der Vergangenheit an.
Das Abkantsystem  
mit Plattensorter, Nela SF-Ben-
der, ist bei der Druckerei Sand-
ler inline an die beiden Kodak 

CTP-Linien angebunden. 
Die vollautomatisierte 
 Druckplattenproduktion wird 

sich laut Anwender in wenigen 
Jahren amortisiert haben. 
  | Drucktücher | Verbrauchsmaterial |
Drucktücher  
für Kartonagendrucker

Birkan hat eine Auswahl seiner besten 
Drucktücher und Lackierplatten für 
den Verpackungsdruck in einer neuen 
Broschüre zusammengestellt.
Schnelle Papierfreigabe, hohe Knaut-
scherbeständigkeit, Unempfindlich-
keit gegen Formatkanten: Mit solchen 
Eigenschaften sollen die Drucktücher 
wie „Birkan Dot-Master RS“ oder „Bir-
kan Aeropress Spezial UV violett“ mit 
großem Erfolg bei Kartonagendru-
ckern ihren Einsatz finden. Denn hier 
gelten andere Regeln als im normalen 
Bogenoffset-Druck. Zu berücksichti-
gen sind unterschiedliche Grammatu-
ren der Bedruckstoffe von Karton bis 
Wellpappe, häufig wechselnde For-
mate, und nicht zuletzt strenge Quali-
tätsbestimmungen, nicht nur bei 
Pharma- oder Lebensmittelverpa-
ckungen.

Spezielles Programm  
zusammengestellt
Aus ihrem umfangreichen Sortiment 
hat die Birkan GmbH, Drucktuch-
Konfektionierer und Druckformen-
Hersteller aus Eching am Ammersee, 
nun sieben Drucktücher ausgewählt, 
die sich in diesem anspruchsvollen 
Segment bereits vielfach bewährt ha-
ben, und diese in einer eigenen Bro-
schüre zusammengestellt. Die Band-
breite reicht vom Allrounder für 
konventionelle Farben bis hin zum 
Highend-Drucktuch für LE-/LED-UV-
Technologie. Für Veredelungen wer-
den darüber hinaus mehrere Arten 
von Lackierplatten empfohlen und 
vorgestellt: stripbar, photopolymer 
oder – für besonders komplizierte 
Motive oder schwierige Lacke – elas-
tomer und lasergraviert.
ie Birkan-UV-Drucktücher und Kartonagen-Broschüre kann kostenlos bestellt 
erden unter Tel. 0 81 43-92 04-0 oder per Email an info@Birkan.de.
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